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Halke und Umgegend

Halle 4 Dezember
Zur Frage der Uebernahme der Straſten

einigung und Aſche und Müllabfuhr auf den
Stadthanshalt

Schon im Jahre 1898 haben ſich die ſtädtiſchen Körperſchaften
der für Halle hochwichtigen und bedentſamen Frage der

vernabme der Straßenreinigung in ſtädtiſche Regie beſchäftigt
n ward zur Vorberatung dieſer Frage eine beſondere Kommiſſion
Es eſeht Mehrmals wurden bezügliche Magiſtratsanträge
S iert Schließlich ruhte die Frage ſeit Anfang 1903 Nun
Tehr endlich ſoll ſie ihrer definitiven und hoffentlich auch glück

en Löſung entgegengehen Vorausſichtlich in dieſer Woche
eg wird ſich die zuſtändige Kommiſſion mit einer Magiſtrats
vorlage befaſſen welche wie vor einigen Tagen ſchon kurz
gemeldet Herr Stadtrat Dr Puſch ausgearbeitet hat und welche
nene Vorſchläge in bezug auf die Uebernahme der Straßen
reinigung durch die Stadt verzeichnet Die Vorlage macht
nächſt nur die hanptſächlichſten Feſtſtellungen und erſt wenn
die Straßenreinigungs Kommiſſion und das Stadktverordneten
Kolleginm ihre Vota abgegeben haben werden die näheren Maß
Jahmen vor allen Dingen die Frage der Koſtendeckung feſtſtehen
Es wird vom Magiſtrat für gut beſunden die Aſche und Müll
abfuhr zugleich mit der Straßenreinigung in ſtädtiſche Regie zu
übernehmenWegen der Straßenreinigung wird in der Hauptſache
folgendes vorgeſchlagen

Die jetzt von der Stadt bisher ausgeführte Straßenreinigung
iſt in hohem Grade unwirtſchaftlich weil ſie ſtückweiſe erfolgen
muß Die erforderliche Aufſicht über das Arbeitsperſonal iſt
infolge der Zerſtückelung des Arbeitsgebiets und der Verteilung
des Arbeitsperſonals in kleine Abteilungen eine ſchwierige und
koſtſpielige und läßt ſich praktiſch nicht in dem notwendigen
Maße durchführen ſo daß eine Verminderung der Arbeitsleiſtung
des einzelnen Arbeiters nicht zu vermeiden iſt

Alle dieſe Nachteile führen zu einer Verteuerung der Straßen
reinigung wie ſie jetzt ſtädtiſcherſeits ausgeführt wird und kommen
ſofort in Wegfall wenn man zu einer einheitlichen Regelung im
ganzen Stadtgebiet übergeht Der Betrieb der Straßenreinigungs
anſtalt ſoll gleich von Anſang an in vollem Umfange für das
geſamte Stadtgebiet aufgenommen werden nicht etwa erſt
nach vnd nach

Der Betrieb muß dezentraliſiert werden Es muß un
bedingt vermieden werden daß Wagen und Arbeiter lange Wege
zu machen haben Nach der ganzen Anlage der Stadt würde
eine Dreiteilung derſelben Zentrum Norden und
Süden wohl die gebotene Löſung ſein Jeder der drei
Bezirke müßte eine Fuhrparkſtelle für ſich haben Für
die Beſpannung der Kehrmaſchinen und der Wagen für
Abfuhr des Kehrichts ſind eigne Pferde anzuſchaffen und
eigne Kutſcher anzuſtellen Nur beim Beſprengen der
Straßen im Sommer und bei der Schneeabfuhr müſſen Hilfs
kräfte nach vertraglich feſtgelegten Sätzen angenommen werden
Die Straßenreinigung iſt bei Tag und bei Nacht
vorzunehmen bei Tag an denjenigen Straßen die
wenig Verkehr haben bei Nacht in den Hauptverkehrs
adern Die Reinigung ſoll in der Hauptſache mittelſt Kehr
maſchinen vorgenommen werden Ein äußerſt wichtiger Faktor
iſt bei der Reinigungsfrage daß tagsüber ſtändige etwa
40 Poſten über die ganze Stadt zu verteilen ſind die in Karren
fortwährend die gröbſten Unreinigkeiten zu ſammeln haben Dieſe
ſind in beſonders anzulegenden Sammelſtellen abzulagern und
allnächtlich abzufahren Dieſes Verfahren hat den bedeutenden
Vorteil daß die Haupt Kehrkolonne dann viel raſcher vorwärts
komm und mehr leiſtet als wenn die gröbſten Unreinigkeiten
noch von ihr mit zu beſeitigen wären Außerdem bietet auf dieſe
Weiſe das Straßenbild ſtets den freundlichen Anblick der Reinlich
keit Der Umſang der Straßenreinigung wie ſie von der Stadt
auszuführen ſein würde müßte beſtehen in

1 Beſprengung und Kehren der Fahrbahn und
des Blürgerſteiges

2 Abfuhr des Straßenkehrichts
3 Beſeitigung des Schnees von der Fahrbahn

Den Grundſtücksbeſitzern müßten verbleiben 1 das Beſtreuen
der Fußwege bei Schnee oder Eisglätte 2 die Reinigung der
Fußwege bei Schneefall und eintretendem Tauwetter 3 die Be
jeitigung von Eisbildungen durch Traufwaſſer auf Fußwegen
und des von den Gebäuden auf die Fußwege abgeſtürzten
Schnees und Eiſes die Ablagerung des Schnees und Eiſes
von den Fußwegen auf die Fahrbahnen in geordneten Haufen
unmittelbar an der Goſſe ſoll zuläſſig ſein 4 das Aufhacken des
Eiſes und Schnees auf dem Fußſteig bei eintretendem Tauwetter
und das Ablagern des Eiſes und Schnees neben der Goſſe unter
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OFreihaltung derſelben
Um die Geräte ſtets in Ordnung balten zu können wird ſich in

der Zentralfuhrparkſtelle die Einrichtung einer Schmiede und
einer Stellmacherei nolwendig machen

ie Müllabfuhr dürfte nur am Tage ſtattfinden Der
u dürfte in ſtaubfreien Wagen verladen werden Jn jeder

Haushaltung kann der Müll in zweckentſprechenden Gefäßen
er mrielt werden Dieſe Geſäße ſollen dann an drei Tagen in
big Woche geleert werden Die Frage der Müllbeſeitigung
öidet für die meiſten Kommunen noch eine ernſte Schwierigkeit
d emige Jahre würde die ſtädtiſche Sandgrube an der Hor
ar erhraße zur Aufnahme des Mülls ausreichen Ob donn
lich ſchon jetzt an dieſe oder jene andere Müllverwertung ernſt
ſcho Jedacht wird ſteht noch dabin Verſchiedene Städte haben
Man Verſuche gemacht mit Müllverbrennung Müllvergaſung
wo ſortierung Abſolut erfreuliche Reſultate ſind aber bisher
och nicht recht erzielt worden
n die ſtädtiſche Straßenreinigung und ſtädtiſche Müllabfuhr

werde endgültige Koſtenberechnungen erſt dann aufgeſtellt
m J wenn die Einnahmen die man bei der Straßenreinigung
Aus urch die Müllverwertung ſchließlich erzielen dürfte den
Verrgae gegenübergeſtellt werden können Bel der vorläufigen
ziehen u der Ausgaben iſt in erſter Linie in Betracht zu
Stadt ad die Reiniguvg und die Müllabfuhr auf das geſamte
werden gebiet affo einſchließlich der Vororte ausgedehnt
traßen ſoll Dreimal wöchentlich dürften die Hauptverkehrs
werden un zweimal wöchentlich die Nebenſtraßen gereinigt
Grindſticke Zentralfuhrparkſtelle könnte in dem
Spren v e an der Kloſterſtraße in welchem jetzt die
einmal e untergebracht ſind eingerichtet werden Als
ſamen a usgaben ſür die Reinigung werden zu
zur Errlo 300 M gefordert Darunter ſind 11,500 M

kichtung der Vanlichkeiten auf dem Kloſterſtraßen

1 Beiblatt zu Nr 568 der Saale Zeitung
wW J vr2 ndgrundſtücke und zur Herſtellung der Kehrichtgruben für

die Stehpoſten 4800 und 38000 M zur Anſchaffung von
vier Kehrmaſchinen und drei Abfuhrwagen 14,000 M
zum Ankauf von 14Pferden verzeichnet An jährlichen Ausgaben
dürfte die Reinigung 106,000 M erfordern Jn dieſer Summe ſind
mitgezählt rund 77,000 M als Gehälter und Löhne und über
9000 M für die Unterhaltung der Pferde Für die Straßen
reinigung und Straßenbeſprengung werden nach dem Haushalts
plane von 1905 jährlich 101,425 M ausgegeben Von dieſer
Summe werden auch nach dem neuen Syſteme 42,000 M ver
ausgabt ſo daß dann noch rund 60,000 M zur Verfügung
bleiben Gegenüber dem Geſamtbedarfe von 106,000 M würden
danach für die Straßenreinigung etwa 46,000 M in jeden Etat
neu einzuſtellen ſein

Bei der Koſtenberechnung für die ſtädtiſche Müll
ab fuhr iſt angenommen daß jährlich etwa 48,000 ebm Haus
müll im ganzen Stadtbezirk zu beſeltigen ſein werden Da
kommen auf einen Tag 160 ebw die von 18 Wagen fort
gefahren werden müſſen Einmalige Ausgaben würde dleſe
Müllabfuhr in Höhe von 61,500 M erfordern Dazu würden

gehören 16,500 M für die Errichtung von Banlichkelten im
Kloſterſtraßengrundſtücke und je 20,000 M für die Anſchaffung von
20 Wagen und 20 Pferden Die jährlichen Ausgaben dürften
ſich auf 76,000 M belaufen Davon würden 44,290 M an Ge
hältern und Löhnen auszugeben ſein
Was ſchließlich die Frage der Koſtendeckung anlangt ſo
ſind in dieſer Beziehung von den einzelnen Städten die ver
ſchiedenſten Wege eingeſchlagen worden entweder trägt die Stadt
gemeinde durch Uebernahme auf den Haushalt die Koſten für
beides Straßenreinigung und Müllabfuhr allein oder ſie trägt
nur die Koſten für eine der beiden Regiearten während ſie die
Koſten für die andere Art den Hausbeſitzern auferlegt oder es
findet ein Miſchſyſtem inſofern ſtatt als die Koſten zum Teil
durch Erhebung von Gebühren entweder für beide Regiearten oder
für dieſe oder jene den Hausbeſitzern auferlegt werden

i Frage der Koſtendeckung iſt zurzeit noch vollſtändig offen
gelaſſen

Neue Satzungen für die ſtädtiſche Sparkaſſe Vor einiger Zeit
iſt von den Stadtverordneten eine vom Magiſtrat vorgeſchlagene
Aenderung des Statuts der Sparkaſſe abgelehnt worden Der
Magiſtrat hat jetzt zur durchgreifenden Regelung vollſtändig
neue Satzungen für die Sparkaſſe der Stadt Halle ausgearbeitet
die im Entwurf dem Stadtverordnetenkolleginm zugegangen
ſind Der Entwurf ſieht eine ganze Anzahl gerechter Feſt
ſetzungen für die Erleichterung und Vereinfachung des Geſchäfſts
verkehrs der Sparkaſſe vor

Beſtrenen und Reinigen der Bürgerſteige Jn früheren
Jahren hat das Kammergericht den Standpunkt vertreten daß
durch Polizeiverordnung den Anliegern die Straßenxeinigungs
pflicht auferlegt werden könne Tieſen Standpunkt hat es in
einer kürzlich ergangenen Entſcheidung aufgegeben und nicht nur
bezüglich der Reinigungepflicht ſondern auch bezüglich der
Streupflicht angenommen daß die Eigentümer durch Polfzei
verordnung nicht gezwungen werden können die Bürgerſteige
zu reinigen und zu beſtrenen Ein Vorſchußvereinsdirektor war
ſowohl vom Schöffengericht als auch vom Landgericht zu einer
Geldſtrafe verurteilt worden weil er nicht Sorge dafür getragen
habe daß vor dem von ihm bewohnten Grundſtücke bei Winter
glätte geſtreut worden ſei und daher eine Dame einen Unfall er
litten habe Auf die Reviſion des Angeklagten hob aber das
Kammergericht die Vorentſcheidung auf und wies die Sache zur
anderweiten Verhandhing und Entſcheidung an das Land
gericht zurück Das Kammergericht leitet die Pflicht der Ge
wmeinden in erſter Linie für die Straßenreinigung und das
Beſtreuen der Bürgerſteige bei Winterglätte zu ſorgen aus dem
allgemeinen Rechtsgrundſotz ab daß jede öffentlich rechtliche
Korporation ihr Eigentum und ihre Anſtalten in dem für ihren
Zweck und durch das Gemeinwohl erforderlichen Zuſtand er
halten müſſe Dieſem Rechtsarnndſatze entſpreche auch die
Rechtsübung auf Grund deren die Gemeinden für die Straßen
beleuchtung in der Regel ſorgen Demnach erſcheine die Annahme
gerechtfertigt daß eine Polizeiverordnung den Anliegern nicht
die Verpflichtung auferlegen könne die Bürgerſteige zu reinigen
und zu beſtrenen Eine ſolche Polizeiverordnung dürfe nur eine
durch Geſetz oder Obſervanz den Anltegern auferlegte Pflicht
die Bürgerſteige zu reinigen und zu beſtreuen näher regeln
und für die Nichtbefolgung Strafe androhen Eine Obſervanzmüſſe in jedem Falle feſtgeſtellt werden und könne nicht aus dem

Satze jeder kehre vor ſeiner eigenen Tür geſolgert werden
Unter einer Obſervanz verſtehe man eine gleichmäßige örtliche
Uebung welche auf einer gemeinſamen Rechtsüberzeugung beruhe
Dieſes Urteil iſt nicht nur vom ſtrafxechtlichen Geſichtspunkte
noch mehr für die Anwendung des 8 823 Abſ 2 B B von
größter Bedentung Schadenerſatzpflichtig iſt auch der welcher
gegen ein den Schutz eines anderen bezweckendes Geſetz verſtößt
Den Begriff des Schutzgeſetzes beſchränkt die Rechtſprechung
auf polizeiliche Vorſchriften Kann die Polizei das Beſtreuen
und Reinigen der Bürgerſteige Dritten nicht vorſchreiben ſo
wird auch durch einen infolge Unterlaſſung eingetretenen Unfall
keine Entſchädigungspflicht für den Dritten begründet

Hochſchule für Muſik und dramatiſche Kunſt Mittwoch den
6 Dez abends 7 Uhr findet in der Tulpe der zweite Vor
tragsabend ſtatt an welchem ſich nur Schüler der Solo Geſangs
klaſſen und die Chorſchule beteiligen Das Programm iſt in der
Hoſmuſikolienhandlung von Heinrich Hothan Große Stein
ſtraße ausgelegt

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Dienstag geht Webers Freiſchütz in Szene Als Agathe
tritt Frl Sophie Wolf als Aennchen Fil Mathilde Schrecker
auf Beide Damen gaſtieren guf Engagement Zu der am
Mittwoch ſtattfindenden Hamlet Aufführung gelten Schüler
karten Die Mitglieder des Preußiſchen Beamtenvereins machen
wir im eigenen Intereſſe darauf auſmerkſam daß die Bons mit
31 Dez ihre Gültigkeit verlieren

Nenes Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Nochmals ſei anf das heute Montag und am Dienstag ſtattfindende Gaſtſpiel des Stri nüber Enſembles hingewieſen
welches in muſtergültiger Darſtellung eine einmalige Aufführung
von Auguſt Strindbergs gewaltigem Werk dem tiefempfundenen
Toppeldrama Totentanz und Vampyr bringt Eine
Wiederholung dieſer in literariſcher Beziehung unendlich wert
vollen Vorſtellung iſt ausgeſchloſſen da das Strindberg Enſemble

bereits auf Monate hinaus anderweitig verpflichtet iſt Am
Mittwoch tritt der Humor wieder in ſeine Rechte und zwar wird
es der ſchon oft und glänzend bewährte Kilometerfreſſer
ſein der neueinſtudiert feine alte Anziehungskraft erproben ſoll
Als nächſte Vorſtellung im Jbſen Zyklus wird Der
Volksfeind vorbereitet

Apollotheater Das Deutſch Amerikaniſche Enſemble erzielt
wie man ung mitteilt mit dem brillanten Ausſtattungéſtück
von Adolf Fbitipp Ueber n großen Teich allabendlich dicht be
ſetzte Häuſer Um ſich gute Plätze zu ſichern iſt die Benutzung
des Vorverkanfs im Theaterbureau zu empfehlen

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage
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Konzert des Lehrer Geſangvereins Halle
Kaiſerſäle 2 Dejember

Die Lehrergeſangvereine ſpielen in der Geſchichte des deutſchen
Männerchors eine bedeutſame Rolle Es hat nicht erſt des Wett
eſanges von Frankfurt a M bedurft an dem der Berliner
Lehrergeſangverein die goldene Kaiſerkette als ſtolzes Sieges

zeichen davontrung um zur Erkenntnis zu bringen daß der
Männergeſang im Kreiſe der Jugendbildner ſorgſam und erfolg
reich gehegt und gepflegt wird Es wäre ja auch widerſinnig
ſtünde es anders Die gewichtige kulturelle Bedentung die der
Muſik im allgemeinen und dem Geſang im beſonderen zukommt
zugleich aber auch die Liebe zu einer nach reinen Zielen
ſtrebenden Sangeskunſt ſchon in die Kindesſeele einzupflanzen
iſt eine der vielen ideglen Aufgaben die der Schule zu
fallen Sie verdient um ſo intenſivere Beachtung und Pflege je
mehr dem nervöſen und materſellen Zug unſerer Zeit folgend
die Hausmuſik an vornehwem Voden verkiert je mehr das

natürliche muſikaliſche Empfinden des Volkes zuſammenſchrumpft
unter dem Gifthauch einer demimondänen auf grobe Sinnlichkeit
ſpekulierenden Afterkunſt die ſich Gott ſei s geklagt an allen
Ecken und Enden breit macht Darum gilt nicht zuletzt den
Lehrern und zwar ganz beſonders denen der Volks und Mittel
ſchulen die Mahnung Hans Sachſens

Die Meiſterregeln lernt bei Zeiten
Daß ſie getreulich euch geleiten

Mit theoretiſchem Wiſſen allein aber iſt hier nichts getan Wer
Verſtändnis und Begeiſterung für den goldenen Baum der Sanges
kunſt anderen in die Seele legen will der muß die Früchte auch
ſelbſt zu pflücken und darzubieten verſtehen und zwar ſo daß alle
Welt erkennt wie klar und feſt und ernſt der Lehrer ſelbſt um die
Gunſt der holdſeligen Frau Muſika wirbt Die deutſchen
Jugenderzieher aller Kreiſe haben denn auch dieſe Notwendigkeit
längſt erkannt und ihr willig und eifrig Rechnung getragen
Groß iſt die Zahl der allenthalben beſtehenden Lehrer Geſang
vereine deren Geſchichte zum Teil durch Jahrzehnte zurück
reicht Der Halleſche Lehrer Geſangverein iſt ver
hältnismäßig jungen Datums Und wenn er heute die Feier
ſeines erſt zehnjährigen Beſtehens begehen konnte ſo gereicht
es ihm zum Ruhm daß er trotzdem ſchon eine geachtete
Stellung im Reiche der Kollegen einnimmt und Dank
ſeiner ſtattlichen gut geſchulten Mitaliederſchar ſeit Jahrnnd Tag mit Kiſinggen an die Oärffentlichkeit tritt
die einen ernſten künſtleriſchen Maßſtab vertragen Das
ſtellt dem Eifer wie dem Können der Sänger zugleich aber
auch dem Dirigenten des Vereins dem Profeſſor Otto Renbke
ein glänzendes Zeugnis aus Sind 10 Jahre des Ringens und
Schaffens auch nur eine relativ kurze Friſt ſo iſt dafür die
künſtleriſche Reife zu der ſich der Verein emporgeſchwungen hat
und die Bedeutung die ihm für unſer engeres Muſikleben
zukommt um ſo höher zu bewerten Die herzlichſten Wünſche
für eine geſunde Weiterenkwickung dem Verein anszuſprechen iſt
auch der Kritik eine liebe Pflicht

Mußte es auf den erſten Blick einigermaßen befremden doß das
Geburtstagskind heute nicht allein auf dem Plan erſchien um
zu zeigen was es zu leiſten imſtande iſt ſo weckte
doch das Unternehmen durch Verbindung mit den Lehrer
Geſangvereinen der Nachbarſtädte Leipzig Magdeburg
und Weißenfels eine Chorphalanx zu bilden die ſchon
durch ihre numeriſche Stärke einen imponierenden Eindruck
machte naturgemäß ein weitgehendes äußeres Jntereſſe
zu dem ſich auch eine geſteigerte künſtleriſche Anteilnahme geſellte
Namentlich ließ die Kombingation erfreuliche Schlüſſe auf die
zuverläſſige Disziplin der Vereine zu die ſich nach einer einzigen
Probe zu gemeinſamer Tat verbunden hatten Exwägt man
daß die Mehrzahl der Sänger auf unbekanntem Boden ſtand
deſſen aknſtiſche Verhältniſſe ſür Maſſenwirkungen nichts weniger
als glücklich ſind bedenkt man ferner daß ſie drei Dirigenten
zu folgen batten deren Auffaſſung und Manier ihnen ſo gut
wie neu war ſo verdient die Jntonattonsſicherheit dos harmo
niſche Jneinandergreifen ebenſo wie das eine große Selbſtändig
keit und Geiſtesgegenwart vorausſetzende Anpaſſungsvermögen
nneingeſchränktes Lob Die dynamiſche Abſchattierung und rhyth
miſche Präziſion ließ wenig zu wünſchen übrig ſie trug nicht weniger
aber die klangliche Schönheit und ſinnfällige Lebendigkeit das
Gepräge muſikaliſcher Jntelligenz Jn die Leitung hatten ſich
neben Herrn Profeſſor Reubke der mit gewohnter Ruhe und
überlegener Einfachheit den Maſſen gegenüber ſtand die Herren
Profeſſor Hans Sitt Leipzig und Kapellmeiſter Krug
Waldſee Magdeburg geteilt die beide begabt mit fort
reißendem Temperament ſich als Meiſter in der Behandlung
der 500 köpfigen Elemente erwieſen Von den unter Reubkes
Leitung geſungenen Chören verdient Der fahrende
Scolar von Hegar über deſſen warm empfundener
Wiedergabe ein zarter romantiſcher Hauch lag neben dem
einfach ſinnigen Lied Von roten roten Röslein des
Dirigenten das ſtürmiſch äs capo verlangt wurde den erſten
Platz Auch die fromme Erhabenheit und weltflüchtige Keuſch
heit von Franz Ave Maria fand lebendigen Ansdruck in
deſſen dein Schlußchor Der deutſche Schwur von Cornelius
mehr energiſcher Schwung und überzengende Größe zu wünſchen
geweſen wäre Eine gewiſſe Abſpannung der Sänger war aller
dings nur zu erklärlich angeſichts der phyſiſchen Anſtreugung
die mit der Aufſtellung in drangvoll fürchterlicher Enge ver
hunden war Herr Kapellmeiſter Krug Waldſee trug den
Preis mit Heuſers Hünengräber einem üppigen Ton
bild in Hegarſcher Farbenpracht davon Die effekivollen bis
zur dramatiſchen Realiſtik geſteigerten Malereien wurden außer
ordentlich packend geſtaltet Mit erfreulicher Herzlichkeit jedes
Kokettieren mit übertriebener Phraſierung vermeidend erklang
Mendelsſohn Bartholdys Wandersmann Die
ſchwierigſten Aufgaben hatte der Chor unter Sitts Zepter
zu löſen Da galt es den verwogenen Anſprüchen die Jean
Louis Nicodés in ſeiner Meerhymneeinem Spiegelbild en ministure von der ſiebenſätzigen Symphonie
Ode Das Meer des Dresdener Tondichters an die
progrom muſikaliſche Plaſtik ſtellt gerecht zu werden Hier
aber wo Deklamation und Vokaliſationefineſſen den eigentlichen
Schwerpunkt ausmachen zeigte der Maſſenchor welcher Fülle
ſubtiler Schönheit er fähig iſt Dem mit etwas alltägiſchen
Wendungen operierenden Sang Am Rhein von Hans
Sitt konnte ich weniger Geſchmack abge winnen Den größten
äußeren Erfolg erzielte Der Leiermann ein Volksliedvon dem ſchaffensfrohen Hthegt aven für h Chor
geſetzt Die gradezu ideal geſungene fein humoriſtiſche Weiſe
mußte anf ſtür niſches Verlangen wiederholt werden

Als Soliſtin erſchien Fräulein Elena Gerhardt
eine Sängerin die ſich in Leipzig einer ganz ungewöhn
lichen Beliebtheit erfrent die nach der heutigen Leiſtung
zum Teil wohl verſtändlich iſt Der Sopran der mit blendendſchöner Erſcheinung ausgeſtätteten Dame iſt von berüſckendem

Klangreiz wenn es gilt zarte lyriſche Pfade zu wandeln Da iſt
der Ton von eigentümlichem ſanftem Zanber und ſchmeichleriſcher
Weichheit erfüllt und findet ſicher den Weg zum Herzen

örers Das beſchränkte Volumen der vorzüglich gebildeten
timme erhält ein Aequivalent in der ganz anßerordentiichen

Tragfähigkeit die auch die feinſten Nuancen voll zur Geltung
kommen läßt Auf dem Geblete der leidenſchaftlichen Ausdrucks
fähigkeit und dramatiſchen Farben ſcheinen dem blühenden
Talent nicht zu weite Grenzen er z ein Die Künſtlerin läßt
ſich dadurch zum Forcieren verführen wodurch ſowohl die ön
t des Tons wie die Wahrheit des Ausdruckes leidet Von den
echs Liedern die ſie von ſtürmiſchem Beifall begleltet ſang ſei
Die junge Nonne von Schubert und das mit be



tinfreien nikotinarmen ihrer hygieniſchen und Geſundheits

ſtrickender Jnnigkelt belebte leiderfüllte Lied Die Sonne
ſcheint nicht mehr von Brahms hervorgehoben Durch
die Wiederholung von Hugo Wolfs ſeurigem Geſang Der
Freund dankkte der artſtokratiſche Gaſt ſür den Beifallsjubel
Herr Karl Klanert begleitete am Klavier mit großer
Akkurateſſe Otto Sonne

Kirchenkonzert in der St Johanneskirche
Zum beſten der Diakoniſſenſtation des Frauenvereins für

Armen und Krankennnterſtützung der Johannesgemeinde fand
am Sonntag abend in der St Jobanneskirche ein Kirchenkonzert
ſtatt Mehrere Damen und Herren batten ſich in den Dienſt der
ganten Sache geſtellt Herr Organiſt A Richter eröffnete die
Reihe der Vorträge mit der Fantaſie G moll von Pach
Der unerſchöpfliche Reichtum und die Mannigfaltigkeit Bach cher
Formen fanden durch ihn einen berufenen Jnterpreten Fran
Direktor Dr Gärtnex ſang zunächſt das Largo von Händel
Schon bel ihrem zweiten Auſtreten als ſie die Arie aus Elias Höre
Jsrael von Mendelsſohn ſang hatte ſie die erklärliche Be
fangenheit vollſtändig überwunden Die große Arie gab ihr
Gelegenheit ſich einzuſingen und ihren vollen Sopran voll zur
Geltung zu bringen Spielend leicht überwand ſie die ſchwierigſten
Paſſagen rein und klar floſſen die Töne dahin mit der Sicherheit
gewannen auch der Umfang der Stimme und die Dentlichkeit der
Ausſprache Hoffentlich hat Frau Direktor Dr Gärtner nun öſter
Gelegenheit öffentlich anſzutreten Nach geſtrigen Erfolg
zu urteilen würden ſie und die Weunſikwelt nur dadurch
gewinnen Fräulein Tornow zeigte ſich als Meiſterin auf der
Violine in Sarabande von Bach und Benedictus
von E Roſt Während Sarabande durch ſeine gefällige
Melodie anffiel konnte man in Benedictus großartige
Technik ſeltene Ruhe und Sicherheit bewundern Herr Kauf
mann Heetſchold Bariton brachte die Arie aus Paulus
Die Liebe höret nimmer anf recht gut zum Vortrag

Leider wurde die Wirkung durch die infolge des ſchlechten Be
ſuches mangelhafte Aknſtik etwas beeinträchtigt Frau Re
gierungsbaumeiſter Knoch ſang Caro mio ben von Gior
dani und Weihnachtsgeſang von Adam Die vor
nehme Art ihres Vortrages ſprach ungemein an Jn einem
Violinvortrage Andante ans dem Doppelkonzert
von Bach hatten Fräulein Tornow und Herr Dr jur C
Gelegenheit ihr reiches Können im beſten Lichte zu
zeigen Der Vortrag des Herrn Pr jur C über
raſchte durch reine volle Tonfärbung ſodaß im Verein mit dem
gemütvollen Spiel des Fräulein Tornow eine prächtige Klang
wirkung erzielt wurde Dem Vortrag der Arie aus Panlus

Sei getren bis in den Tod durch Herrn Richter merkte man
an daß dieſer mit den akuſtiſchen Verhältniſſen der Johannes
kirche völlig vertraut iſt Sein Tenor von ſatter Färbung kam
namentlich auch infolge tadelloſer Ausſprache und vorſichtigen
Gebranuchs der Stimmittel vorzüglich zur Geltung Herr
C Herbſt der jetzt des Königs Rock trägt erfreute durch
mehrere Orgelvorträge Sein Spiel verriet ſorgfältiges Studium
und gute Auffaſſungsgabe Das große Konzert Die Geburt
Chriſti von Otto Malling ſpielte er mit feinem Ver
ſändnis ſodaß er damit einen ſchönen Erfolg hatte Auch um
die Orgelbegleitung machte ſich Herr Herbſt verdient

Stndt Thenter 3 Dezember
Fra Diabplo

Komiſche Oper in 3 Aunſ,ügen von D F E Auber
Daniel Frangçois Eftprit Auber der vornehmſte

Repräſentant der Glanzperiode der franzöſiſchen Oper wird ſeit
Jahr und Tag an unſerer Bühne recht ſtieſmütterlich behandelt
Weder Der Maskenball noch Der ſchwarze Domino
oder Des Teufels Anteil ja nicht einmal ſeine noch
immer unverminderte Zugkraft ausübenden Meiſterwerke Die
Stumme von Portici und Fra Diavolo zählen zu
unſeren Repertoireopern Die beiden leßtgenannten Werke bedenten
den Höhepunkt der muſikdramatiſchen Kunſt Frankreichs das eine
auf dem derdurch Meyerbeer ſpäter in Verruf gebrachten Großen
das andere auf dem Gebiet der Komiſchen Oper ihr Fehlen
im Spielplun verurſacht ein künſtleriſches Manko Nachdem

eunte das muſikaliſche Näuberluſtſpiel wieder hervorgeholt iſt
wird hoffentlich auch die Stumme die Richard Wagner
eine vollſtändige Tragödie ganz und gar in Muſik heiß bis
zum Brennen und unterhaltend bis zum Hinreißen nennt nicht
länger im Archivſtaub ſchlummern zumal für die Hauptpartien
recht geeignete Vertreter in Herrn Dr Banaſch und Fräulein
Hollmann vorhanden ſind Dafür mag uns der angekündigte
Robert der Teufel mit ſeinen zweiſelhaften Höllentünſten

verſchonen Fra Diavolo oder Das Göſthaus zu
Teracing iſt Aubers geiſtreichſtes und zugleich populärſtes
Werk Die Oper verdankt den Erfolg der glücklichen Miſchung
von feiner und burlesker Komik mit einer Doſis von reizvoller
Pikanterie und dem verlockenden Aufputz nervenkitzelnder Räuber
romantik Darüber ausgegoſſen iſt ein Strom ſprühenden
muſikaliſchen Reichtums der in der ſchillernden Sinnfälligkeit
ſeiner melodiſchen Erfindung in der frappterenden Teeff
ſicherheit dramatiſcher Akzente und einfachen lyriſchen
Farben in der Wirkſamkeit der koloriſtiſchen Mittel und
der Macht des ungezwungenen Konverſationsſtils in dem
geſamten Schatz der komiſchen Oper nur wenige eben
bürtige NRebenbuhler hat Wie bei allen Opern die ſich dauernde
Lebensfähigkeit errungen haben gebührt auch dem Text von
Fra Diavolo ein Teil des Erfolges Der fruchtbare Eugen

Se ribe hat dazu ein Spektakelſtück Fra Diavolo Obef
des Brigands dans les Alpes in wirkſamſter Weiſe ver
arbeitet und darin Situationen und Figuren geſcheffen die ein
erfindungsreiches Genie wie Auber zu einer blendenden Kette
glücklicher und oxrigineller Einfälle inſpirieren mußte Was die
liebenswürdige Oper beſonders wertvoll macht iſt die nationale
Bodenſtändigkeit ihres Charakters Fra Diavolo iſt vom erſten
bis zum letzten Takt ſo durch und durch von franzöſiſchem
Blut erfüllt wie vergleichsweiſe die Meiſterſinger der
Typus deutſchen muſikdramatiſchen Humors ſind Die Auf
erſtehung die das muſikaliſche Suſtſpiel heute an unſerer Bühne
feierte war nun zwar nicht allenthalben danach geartet die
natürlichen Schönheiten des Werkes in vorteilhaſtes Licht z
ſtellen Die Einſtudierung hätte einige Proben mehr noch recht wohl
vertragen können es haperte manchmal recht beängſtigend mit
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Jſt Tabakrauchen geſundheitsſchädlich
Unſeren Tabakrauchern nicht allein ſondern auch dem gebil

deten nicht rauchenden Publikum welches ſich für bygieniſche
Fragen intereſſiert iſt die von ärztlicher Seite ausgegangene
Bewegung gegen übermäßſges Tabagkrauchen nicht unbekannt
geblieben Es wurde die Parole ausgegeben daß das Nikotin
des Tabaks eine ſchwere Geſahr ſür die Geſundheit des Menſchen
bedente Die Folge dieſer Behauptung war daß alsbald ſindige
Zigarrenſabrikanten ſich überboten in Anpreiſungen ihrer niko

Zigarren Man ſchültete das Kind mit dem Bade aus indem
man den Freunden des Tabaks dieſes geſchätzte und bei Tau
ſenden in hoher Gunſt ſtehende Genußmittel in einer Form dar
bot daß es in Mißkredit kommen mußte

Da ergaben denn weitere Forſchungen daß nicht die dem
Tabak eigentümlichen Beſtandteile zu dem unter anderem das
Nikotin gegerl beim Ranchen allein die ln bedingen
ſondern daß dieſe vorzugsweiie die Folge der beim Verglimmen
des Tabaks entſtehenden Zerſeungen iſt Dieſe richüge Er
kenntnis war die Veranlaſſung daß ſich nach einer neuen
Richtung bin Bemühungen geltend machten um dem Tabgkrauch
die Giſftwirkung zu nehmen ohne dabei das eigentliche Aromg
des Tabaks zu zerſtören Nachdem ſchon Geheimrat Prof
Dr med Gerold durch beſondere Vorbebandlung des Tabaks
Fabrikate erzeugt batte welche als phyſiologiſch nikotinunſchädlich
bezeichnet werden konnten war es Univerſitäts Proſeſſor
Dr Thoms in Berlin vorbebolten auch die Siſtwirkung der beim
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der muſikaliſchen Sicherheit ſowohl wie auch namenklich in dem
Dialog der hier eine gewichtige Rolle ſpielt Herr Kapellmeiſter
Gottlieb brachte für die fluktuierende Anmut der
Auberſchen Konverſotion nicht genug warmblütige Grazie
und elektriſierendes Temperament mit ſeine etwas vedantiſche
Art ſervierte die muſikaliſchen Gabelbiſſen zu zögernd und
breit er verleidet damit dem Feinſchmecker manchen Reiz
Die Begleitung hätte noch weſentlich diskreter ſein können
Die Wirkung der zierlichen Detailarbeit die in dieſer blitzblanken
Orcheſterſprache verborgen iſt wäre bei duſtigeren Tonanuftrag
eine noch ungleich intimere geworden Daß Herr Dr Banaſch
mit der Titelrolle ſchwer zu kämpfen haben würde war voraus
zu ſehen ſo tüchtig unſer Heldentenor iſt wenn es ſich um die
Produktion großer deklamaforiſcher Effekte und wuchtiger Ton
akzente handelt ſo widerſpenſtig iſt ſein voluminöſes Organ gegen
über einem flüſſigen Parlando und der leichtbeſchwingten Cantilene
Berückſichtigt man dieſes in der einſeitigen Stimmbildung des
geſchätzten Künſtlers wurzelnde Hemmnis ſo war die Leiſtung
doch vollen Lobes wert Herr Banaſch ſang temperamentvoll
und hrachte in der Charaokferiſtik auch glücklich die ſichere Ueber
legenheit des verwegenen Räuberhauptmanns zur Geltung Sein
Spiel von brillanter Maske wirkſam unterſtützt atmete flotte
Eleganz ging aber in der Verwendung realiſtiſcher Effekte im
1 Akt bis zu gefährlichen Grenzen Eine köſtliche Leiſtung bot Frl
Sarta als Zerline Schalkhaſt verliebt und voll kindlicher
Einfachheit Stimmlich glänzend disponiert überſtrahlte ſie mit
blühender Klaugfriſche ſiegreich das Enſemble und entwickelte
eine ſo ſeelenvolle Jnnerlichkeit und ungezwungene Frohnatur
daß ich mich mit Bedauern frug Warum nicht immer ſo
Eine beſſere Sonbrette könnten wir uns ja dann gar nicht
wünſchen Die engliſchen Herrlichkeiten waren in den Händen
des Herrn Aumann und Frl Grimm Erſterer befremdete
durchKoſtüm und Maske halb Reitknecht balb Kellner und blieb
auch dem drolligen Charakter der Lordſchaſt manches ſchuldig
Frl Grimm war eine ſehr ſchöne vornehme Lady die das
engliſch deutſche Miſchmaſch mit fein komiſcher Natürlichkeit zur
Geltung brachte Geſonglich legte ſie ihrer ungemein ſympathiſchen
Stimme übertriebene Reſerve auf Herr Gruſelli ſang den
Lorenzo ſehr ausdrucksvoll und tonſchön Das Banditenpaar der
Herren Böttcher und Birkholz konnte ſich ſehen laſſen Die
an die Galerie gerichteten Uebertreibungen mußte man als un
vermeidliche Zugabe mit in Kauf nehmen Herr Raven befriedigte
als Matteo Seine Regiekunſt war jedoch nicht immer glücklich
So halte ich das ſzeniſche Arrangement des II Aktes nicht für
vorteilhaft Von dem kecken Reiz dieſer pikanten Situation ging
viel verloren zumal auch Frl Sarta ſie mit übertriebener
Zurückhaltung die ſtarke Unnatürlichkeiten zeitigte ansſtattete
Der Chor hielt ſich gut Das Haus war nahezu ausverkauft
und ſpendete viel Beifall Der Oper folgte Die Puppenfee
die hier ſchon um des entzückenden Babys willen das Frl
Hollmann verkörpert ſehenswert iſt Otto Sonne

Neues Theater 3 Dezember
Streber Komp

Komödie in 4 Akken von Adam Müller Guttenbrunn
Adam Müller Guttenbrunn iſt auf den Breltern die die Welt

bedeuten kein Neuling mehr Der ehemalige öſlterreichiſche
Telegraphenbeamte hat Jahrzehnte hindurch in Wien als Theater
rezenſent das kritiſche Richtſchwert geſchwungen und ſich als
einſichtiger und treffſicherer Beurteiler aller das Licht der
Rampen erblickenden Bühnennenerſcheinungen bewährt Seine
unter dem Titel Dramaturgiſche Gänge geſammelten Kritiken
legen davon ein vollgültiges Zengnis ab Als Direktor des
Wiener Raimundtheaters von 1893 96 gewann er einen noch
tieferen Einblick in die Bühnenpraxis in alles Tech
niſche und Handwerksmäßige das für einen Dramen
dichter der ſich die Bühne erobern will unerläßlich iſt
Jn ſeinem neueſten Stück der Komödie Streber Komp
läßt ſich der Mann der mit den Bühnenmitteln umzugehen
weiß nicht verkennen aber als Ganzes bereitet das Stück doch
eine Enttäuſchung da man von dem Verfaſſer Beſſeres erwartet
hat Es fehlt nicht an einzelnen beluſtigenden Szenen an
hübſchen Scherzworten und auch nicht an einer halbwegs
komiſchen Figur aber zwiſchen den heiteren Portien des Stückes
finden ſich recht lahme Strecken in denen die eben aufkelmende
fröhliche Stimmung raſch abflaut Die Abſchlüſſe ſind recht ge
ſchickt gemacht nur ſchließt der dritte Akt für eine Komödie allzu
ſchwankartig Die Handlung des Stückes beſteht darin daß ein
tiefverſchuldeter polniſcher Graf die Tochter eines millkonen
reichen Papierfabrikauten heiratet und dadurch mit ſeiner adels
ſtolzen Familie die die Bürgerliche in ihren erlauchten Kreis
nicht auſnehmen will zerfällt Der auf das Glück ſeiner
Tochter ſtolze in Geldſachen fabelhaſt noble Papierfahrikant
weicht dem jungvermählten Paare nicht von der Seite und
verhindert dadurch daß die beiden Eheleute einander näher
kommen Der verſchuldete Graf hatte die reiche Fabrikanten
tochter Lucy nur aus Vernunftgründen geheiratet aber Lucy
liebte den Grafen und es gelingt ihr durch ihr taktvolles Be
nehmen die Liebe ihres Gatten zu erringen ſodaß dieſer aus
freien Stücken die Bande die ihn an die umſchwärmte Gräfin
Lozinska feſſeln zerreißt Eine große Gefahr droht dem jungen
Paare als der zum Parlamentsabgeordneten gewählte Graf
nicht für das Zweigbahnprojekt eintritt deſſen Verwirklichung
Lucys Vater ſchon ſeit 10 Jahren herbeiſehnt Jn der
Meinung von ſeinem Schwiegerſohne ſchmählich hintergangen
zu ſein läßt ſich Fabrikant Schmiedl zu ſchweren Be
leidigungen hinreißen die ein Zerwürfnis zwiſchen ihm
und dem jungen Paare zur Folge haben Lucy ſchlägt
ſich auf die Seite ihres Gatten und iſt entſchloſſen
ihm in das drohende Elend zu folgen Aber alles wird raſch
wieder gut Der gutmütige Fabrikant der ohne ſeine vergötterte
Tochter nicht leben kann ſöhnt ſich mit ſeinem Schwiegerſohne
wieder aus und zuletzt kommt auch noch die adelsſtolze Mutter
des Grafen und ſchließt die bürgerlich geborene Schwiegertochter
deren Wert ſie erkannt hat liebreich in die Arme Die Handlung
der Komödie würde ſich in Romanform beſſer ausnehmen wie
auf der Bühne Man ſpürt überall daß einzelne Stücke fehlen
die den Uebergang zwiſchen den Akten bilden So wirkt es ſehr
überraſchend daß Lucy im 3 Akt gleich als Gattin des Grafen
vor das Publikum tritt und auch im 4 Akt ſetzt die Handlung
ganz verblüffend ein Es iſt auf einmal alles gut ohne daß wir

ſtoff Ammonigk 2e zu beſeitigen Profeſſor Thoms bat die
chemiſche Wirkſamkeit ſeines Verfahrens bewieſen Chem Zeitg
Nr 1 1904 Es blieb nunmehr nur noch übrig auch auf phy
ſiologiſchem Wege die Wirkung desſelben darzutun Das iſt nun

diginiſchen 3 der Medn einer angeſehenen mediziniſchen Zeitung der MediziniſchenKlinitk er 22 1905 berichten Dr med S Schmidt und J
Varges übex Verſuche die ſie mit nach dem Gerold und Thoms
ſchen Verſahren hergeſtellten Zigarren ausgeführt haben Die
phyſiologiſchen Prüfungen wurden an 23 Ranchern vorgenommen

r d rgr 1 an geſunden 2 an empfindlichen 3 an kranken
auchern
Von ganz beſonderem Intereſſe ſind die bei kranken Nauchern

gewonnenen Ergebniſſe Die Verſaſſer ſchreiben darüber Alle
waren Rancher geweſen hatten aber wegen ihrer verſchiedenen Lei
den das Rauchen an gunepen oder guf ein Minimum beſchränken
müſſen Jn erſter Linie waren es Patienten mit chroniſcher

gehn und chroniſchem Magenkatarrh ſerner Leute
in der Rekonvaleszenz befindlich mit akuten und chroniſchen
Herz und Lungenleiden Herzmnuskelentartung Fettherz Ver
kalkung der Geſäße chroniſcheim Bronchialkaärtarrh Lungen
erweiternng Aſthma ebenſo ſolche mit Nervenerkrankungen be
ſonders Neuraſthenie und nervöſer Schlafloſigkeit endlich
Patienten mit Symptomen chroniſcher Nikotinvergiſtung Wäh
rend bei den meiſten dieſer Herren ſchon nach dem Genüſſe einer
mittelleichten nicht präparierten Zigarre ſich eine deutlich wahr

Nauchprozeß ſich bildenden Gaſe wie Blanſäure Schweſelwaſſer nehmbare Steigerung ihrer Krankheitsſymptome geltend machteblieb nach 7 Genufſe von ein bis dreider prä
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wiſſen wie dies zuſtande kam Das PublikumNovität nur eine freundliche Auſnahme die ch treltete der

und vierten Akte eiwas wärmer war en dritten
Die Darſtellung konnte im großen und ganzen bef

obwohl die Rollen noch nicht ganz feſtſaßen und in edigen
der Dialog nicht flokt genug von ſtatten ging Herr J aedeſſen
mann gab den reichen Fabrlkanten Schmiedl m den e t ſch
Manieren und der allezeit offenen Hand recht anſpreche üiſchen
Lncy war Frl Graben die auch über ſchöne Toileten e Ag
ganz am Platze Herr Old en beherrſchte als Geſchäfts lüote
Widholz ſeine Aufgabe nicht völlig Herr C eilbaber
als Fürſt Czartorski ſehr vornehm aus er ſah
ober darauf achten ſollen daß die weiße Perücke beſſ hätte
ſchwarzen Hagre verdeckte Auch muß ſich der Darſtellen ſeine
einmal die Unart abgewöhnen ſo oſt es nur geht die Ha lich
die Hoſen zu ſtecken Das wirkt namentlich wenn er mit d in
ſpricht geradezu unerträglich Fran Helene B ensber men
als Gräfin Piatinska eine echt axiſlokratiſche Erſcheimn da
Herr Robde entwickelte als Graf Fedor nkcht genug Rot
Frl Bergé prunkte als Gräfin Lozinsla wieder durch wunden

F e Ivolle Toiletten wie man ſie ſonſt in Halle nigſehen dekommt Die Gräfin iſt zwar arm aber u
der Rolle entſprechend ſich kleiden wenn man die koſthe n
Roben im Kleiderſchrank hängen hat Herr Jrwin gen
als Oberleutnant Graf Kowalski Herr Selle war al nügte
ziſcher Agent Schnabl nicht jüdiſch genug Frl Wald mann
einen weiblichen Toktor etwas zu ſehr als elegante Da
Kleinere Rollen waren mit Frl Maylor und den Her
Grävenitz und Otto Weber entſprechend beſetzt
Dekorationen kontraſtierten ſtark mit den pomphaſten Toilet

ender Damen Das Haus wies einen für einen Sonntagaben
nur mäßigen Beſuch auf Dr Pl och
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Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröſſentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion

keine Verantwortung

Unſere Sechsunddreißiger
Sehr geehrter Herr Redaktenur Geſtatten Sie mir einer

alten und aufmerkſamen Leſer der geſchätzten SaaleZeitung
nachſtehende Bemerkungen zu dem Artikel Unſere Sechs
unddreißiger in Nr 566 Es iſt richtig daß das genannt
Regiment am heutigen 4 Dezember den 35 Gedenktag de
Schlacht bei Orleans feiert Jn hervorragender Weſſ
war das 36 Regiment an dieſer Schlacht beteiligt es erſtürmt
das im Walde von Orleans belegene ſtark von feindlicher J
fanterie und Artillerie beſetzte Dorf Cercottes Hierüber
es in der Geſchichte des 36 Regiments Der Angriff quf
das Dorf war in muſterhaſter Ordnung und mit ausgezeichneter
Bravour erfolgt Der Diviſionskommandenr Generalleutnant
v Wrangel der das Vorſtürmen der 36 er perſönlich beobachtet
hatte bezeichnete den Tag der Erſtürmung des Dorfes Cercottes
in ſeinem Gefechtsberichte als einen der Hauptehrentage des
36 Regiments Der kommandierende General des 9 Armee
korps General v Manſtein der ebenfalls dem Angriffe des
Regiments unmittelbar gefolgt war nahm vor dem Regiment
die Mütze ab und ſagte Bravo Füfiliere aber noch
weiter gehen Bei der Erſtürmung des Hohen Osnert
im Gefecht bei Uettingen am 26 Juli 18661 fielen mit der

Fahne des 1 Bataillons die Träger derſelbeh erſt dem Ge
freiten Böning von der 4 Kompognie gelang es die mehrfach
durchlöcherte Fahne in die Stellung des Feindes zu tragen Für
die bei Uettingen bewieſene Tapferkeit wurde dem 36 Regimente
noch ſpäter eine beſondere Auszeichnung durch eine Anerkennung
des Königs Wilhelm J zuteil welcher im Jahre 1868 bei Ge
legenheit der Königsparade im Lockſtedter Lager den ver
ſammelten Offizieren des Regiments zu äußern gernhte Mein
Magdeburgiſches Füſilier R giment hat ſich durch ſeine glänzende
Bravour bei Ueltingen einen Namen in der Armee gemacht
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Aus dem Geſchäftsverkebr

Bruno Hehdrichs Konſerbalerinm für Muſik und Theater das
als erſtes Halleſches Konfſervatorinm bereits im
fünften Schuljahre ſteht iſt ſehr ſchnell aufgeblüht und
hat zur Hebung der Muſik verhältniſſe in Halle
ganz erheblich beigetragen Viele Schüler des Kon
ſervatoriums befinden ſich bereits in bedeutenden Stellungen
Aber auch das Muſiklehrer Seminar das nach der
Methode des berühmten Dresdener Pädagogen Hofrat Profeſſor
Krantz ſchon ſeit Beginn beſteht hat unter der Jnſpektion der
Tochler desſelben Frau Eliſabeth Heydrich die acht Jahre
Schülerin ihres Vaters und unter der Leitung des Direktors
Heydrich große Erfolge zu verzeichnen Jm fünften Schuljahre
werden vorläufig zwölf Lehrkräfte wirken und ſteht ab
1 Januar 1906 wieder eine Erweiterung des Lehrplanes in
Ausſicht Näheres über letzteren über Honorarverhältniſſe
Geſtundungen und Freiſtellengewährung iſt aus dem Proſpekt
und Satzungen erſichtlich die täglich im Sekretariat Poſtſtr 21
zu haben ſind Wir machen auf die heutige Annonce auf
merkſam

Der köſtlichſte Wohlgeſchmack Der Körper der der Vanille
ihr köſtliches Aromg verleiht das Vanillin iſt in ſeiner
chemiſchen Zuſammenſetzung erſorſcht und ſeine Abſcheidung in
reinem Zuſtand aus anderen billigen Naturſteffen erfunden
worden Das patentierte Verfahren wird von den Exfindern
Haarmann Reimer in Holzminden ausgeübt Das reine
Vunillin wird entſprechend der Menge wie es in der aller
feinſten Vanille enthalten iſt mit Zucker verbunden und in
Originalpäckchen von Haarmann Reimer Generaldepot Mor
Elb in Dresden in den Handel gebracht Das Aroma in
in dieſer Form ſoſort löslich und teilt ſich daher beim Vacken
und Kochen den Speiſen und Getränken ſchnell mit

Halle Trotha Mittwoch abends 7 Uhr Adventsandacht Diak
Donath

er 222wenn v r M Tun e i re ZJ
pariexten Zigarren jegliche ungünſtige Wirkung
aus Im Gegenteil änßerten ſie ibre Freude über den lang
entbehrten Genuß einer Zigarre ohne die bisherigen ſchlimne
Folgen Beſonders fehlte jede naäachteilige vkung auf das Zirkülations und Nerwpenſoſt e
die Blutdruckmeſſungen vor und nach dem Gennß den
Zinarren zeinten ein gleiches Reſultat alſo das Anebielfm
jeder Veränderung des Blutdruckes Auffallend war e tin
ſchädlichkeit dieſer Fabrikate vei Perſonen mit chroniſcher Niko
vergiſtung Trotz des Genuſſes von zwei bis drei Zigarren len
Tag blieben die früheren Symptome Herzklopfen Pulsbeſ en
nigung und Unregelmäßigkeit Beklemmung Angſt i ges
ſtörungen Kopſſchmerz 2c aus Sie traten nicht ein einolt

Mal wieder auf S witDie Verfaſſer ſchließen ihre bemerkenswerten Mitteilungen

den Worten en KundNach diefen objektiven Wahrnehmungen und ſubfeltiven Frrent
gebungen glauben wir ein günſliges und empiehlendes n
nicht zurückhalten zu ſollen Wir halten dieſe nach dem rn
terten Thams Gerold ſchen Verſahren hergeſtellten W Ituen
Patent Zigarren von Wendts Zigarren Fabriken ent
geſellſchaſten Bremen für eine 9ygieniſch an ßer l dem
lich wertvolle Erxungenſchaf,t indem ſie ſow ob ſner
empfindlichen als auch dem kranken Raucher den Genubglicht
faſt entgifteten mild aromgtiſchen ſchmackhaften Zigarre rei ind
und ihn der Notwendigkeit enthebt ſich dieſe Nimehmlich r
liebe Gewobnheit ganz oder zum Teil verſagen u müſſe

in
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Fremdenliſte
Mühlenbeſitzer Gelders u

al Reſerendar Sarnow aechtsamvald jur Klänner a Berlin u Gabler arevburg ergutsbeſitger von Chriſten a Werleshanſen
Jene Koinmerzienrat Heinrich Wiedemann a Stuttgartrer Wurm und Referendar Wurm a Deſſau
Pittmelängerin Frl Gerhardt g Leipzig

e W Lamprecht W Oelker u R Selmer aH Lamp Baumeiſter Walter Schneider m Frau a Leip
d a Blumenbagen

G den t a Kunraninski a Charlottenburg Franz Drefe aganfſente z Waventhal M Mark Maximilian Noſen
Leivsiseriſtet Jürgens A Muldauer u Joſ Brück a

Sonza u Caxl Heßberg a Hamburg H Hantel
7 Paris Wilh Dorrhauer a Leipzig Edler

ler S g Köln Oscar Raue gHumunnt Carl Weber u Ernſt Grave a Berlin
and Hotel Bode Graf v d Schulenburg a ViGenGr Overleutn Freiherr von Bültzingslöwen m Frau

Rittmeiſter C von Graebenitz m Frau
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Bremen3 q9rahmer

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis daß wir behufs Ermitt
des Wabhlergebniſſes in den Abſtimmungs Bezirken der dritten Stadt

rordneten Wählerabteilung in der Allſtadt Engere Wabl eine Situng desd Anordnung vom 21 Oktobex d J eingeſetzten Ausſchuſſes auf
Freitag den 8 Dezember d Js nachmittags 4 Uhr

im Kommiſfionszinmer des Natskellergebäudes anberaumt haben
Halle a S den 25 November 1905

Der Magiſtrat
Stande

Bekanntmachung
Die von den ſtädtiſchen Körperſchaften mit Zuſtimmung der Polizei

Verwaltung nen beſchloſſenen Fluchtlinienpläne nach welchen die Flucht
ſinien für die projektiert geweſene Verbindungslinie zwiſchen Platanen und
Tiergartenſtraße unter Schließung der Fluchtlinien der Tiergartenſtraße
am früheren Treffpunkt mit dieſer Verbindungsſtraße wieder aufgeboben
und dagegen die Fluchtlinien für eine Verbindungsſtraße zwiſchen Platauen
ſiraße Wendeplatz und Reilſtraße feſtgeſetzt ſind haben jetzt die ſörmliche
Feſtſtellung erſfahren da Einwendungen gegen dieſe Pläne nicht erhoben ſind

Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 11 Juli 1905 wird dies
hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß die
Pläne im Tieſbaugmt eingeſehen werden können

den 2 Dezember 1905
Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Die Verordnung der Königlichen Regierung zu Merſeburg vom 28 No
vember 1835 nach welcher das Eis auf fließenden oder ſtehenden Gewäſſern
erſt dann betreten werden darf wenn die Ortspolizeibehörde dies ſür zu
läſſig erklärt wird dies hierdurch in Erinnerung gebracht Die Uebertretung
dieſer Verordnung zieht die Beſtrafung des Betreffenden nach ſich

lung

durch unſere

H V l l e

Halle a/S den 16 November 1905
Die Polizei Verwaltung

Major von der Recke a Dresden
on Richter u F von Boetlicher a Berlin

uſtizrat Dr A Kallmann a Frankfurt Dr8 Magdeburg Dr W
9 V v

Bekanntmachnug

Siadtrat Seeliger

Pra
Dortmund
H Voß a Artern

cand agr

Ingenieur Otto
London

Hotel Kronvbpri

u Kleeberg g Ma

Reſer
von Hof a t

Leipzig

So

Grul a Aſchers
e

Bekanntmachung
Die Stadtverordneten Verfammlung hat den Bäckermeiſter Herrn Sie

gel Mittelwache 1 auf ſeinen Antrag von dem Amte eines Armenpflegers
im 8 Bezirk entbunden

Als Erſatzz für ihn iſt der Getreidehändler Herr Friedrich Jakob Stein
weg 40 gewählt worden

Halle a/S den 25 November 1905
Die Armen Direktion Dr Tepelmann

Bekanntmachung
Die Lieferung von 300 400 Zentner Roggeuſtreuſtroh

frei Futterboden des ſtädtiſchen Schlacht und Viebhofes ſoll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote hierauf ſind verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift ver Wohnungen zum Preiſe v 370 u 325
ſehen nebſt Proben bis Donnerstag den 7 Dezember vorm 11 Uhr
bei der unterzeichneten Verwaltung Freiimfelderſtr 42 einzureichen

Halle a den L Dezeuber 1905Die Berwaltung
des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Die in der heutigen Generalverſammlung auf 606 feſtgeſetzte Dividende
ſür das Geſchäſtsjahr 1954/05 gelangt mit Mk 60 ſür jede Aktie gegen

Nr 17 bei dem Unalleschen Ranlc
verein von Kuliseh Kaempf Co inDessauischen Landonsbanic in
COalmm K Söhne in Bernburg dem Hagdeburger Bankverein in
Magdeburg und an unſerer Geſellſchaftskaſſe zur Auszahlung

d Saale den 2 Dezember 1905
Sehlossmäl rei Aktien Ges Vorm Th Schmidt o

Einlieferung des Dividendenſcheines

Nienburg g

Halle a der Anhalt
Deſſan dem Bankhnause L evi

Liefernug von 120,000 Ka Holz
kohlen in 2 Loſen ünd 259,0060
Bündeln Reiſigholz in 3Loſen Ter
min zur Eröffnung der Angebote

am 23 Dezember 1905
vormittags 41 Uhr

im Rechnungsburean zu Halle g
Thielenſtraße 2 Zimmer Nr 144

Die allgemeinen und beſonderen
Bedingungen können im genannten
Buregu Zimmer Nr 146 eingefehen
Zuch gegen poſtfreie Zuſendung von
30 Pfg var nicht in Briefmarken be
s5vgen werden Zuſchlagsfriſt 4 Wochen

Halle a S den 30 Nov 1905
Königliche Eiſenbahndirektion

Liefernng von 1000 kg Hanf
8000 K Vindfaden 2400 i
Plombeuſchunr 5506 mm Brems
leinen 24,006 u Flach n Hohl
3cbten 200 K Fadendochten
29,900 Stück Taſeldochten 2696
vlüct Darzfackeln nud 18,000 kg
Flomben Termin zur Eröffnung der
Angebote

am 20 Dezember 1905
vormittags 11 Uhr

h Nechnungsbureaun zu Halle g S
Llielenſtraße 2 Zimmer Nr 144
Be Allgemeinen und beſonderenedingungen können im genannten

nreau Zimmer Nr 146 eingeſeben
35 gegen poſtfreie Zuſendung von

g bar nicht in Brieſfmarken be
sgen werden Zuſchlagsfriſt 4 Wochen

nöle a den 29 Novbr 1905
Voönigliche Eiſenbahndirektion

Lieferung von 1000 x Graphit23 Büchſen Putzkrem und
900 Schachteln Streichhölzer

rmin zur Exöffnung der Angebote
am 4 Jannar 1906

im Recht rmirtags 11 Uor S
nsbüreaun zu Halle g SHirenſtraße 2 Zimmer Nr 44

Kemeinen und beſonderendann können im genannten
a an Zimmer Nr 146 eingefeben
30 deſſen poſtfreie Zuſendung von
goge w bar nicht in Vrieſmarkem be

e n ggiriſt 4S den 1 Dezember Zöninliche Eiſenbahn irektion

Gerichtliche Auktion
Die zur Witwe Gaſtwirt Großeſchen

Konkursmaſſe gehörigen Gegenſtände
an Möbeln Geſchäftseinrichtung
UNtenſilien und Waren als

23 Tiſche 109 Stühle 2 Sofas
3 Spiegel 1Büfett Büfettſchrauk
1lihr 22 Tiſchdecken 11 Lampen
1 agantes Pianinov 10 Garteu
tiſche 37 Gartenſtühle altesBillard mit Zubehör achtarmiger
Kronlenchter viele Vier undWeingläſer Bier Unterfetzer
Streichholzſtänder Zigarren Ab
ſchneider Porzellanſachen 1 Näh
maſchine n viele andere kleinere
Wirtſchafts Gegenſtände ſowie
Bettſtellen Federbetten Bett
bezug Tiſchtücher Servietten
1 Vertiko Kleiderſekretär Kom
moden Kleidungsſtücke ferner
6500 Zigarren 5900 Zigg
retten Weiß und Rotwein in
Flaſcheu Sekt 28 Fl Jamgica
Rum Liköre Antomagtenfüllung
und dergleichen

ſollen öffentlich verſteigert werden
Dozu habe ich im Gasthof zum
RKaben in Schkopan Termin auf
Donnerstag den 7 Dez 1905

vormittags 10 ühr
angeſelzt wozu Kaufluſtige geladen
ſind Mittags findet keine Unter
brechung ſlatt

Merſeburg den 30 Nov 1905
Konkursverwalter Kunth

3Xüst e
Delikateſſen u Konſervengeſchäft

an frequenter Lage in Leipzig innere
Stadt hübſch eingerichtet iſt nur an
derweitiger Unternehmungen halber
unter den günſtigſten Bedingungen zu
verkauſen Billige Miete

Einarbeitung und dauernde Unter
ſtützung durch Engros Geſchäft zuge
ſichert Für Anfänger auch Nichtfach
leute eimpſehlenswert

Offerten unter Chiffre L T 7078

leute Cahn m Frau u C
a Frankfurt Schoenemeier a Magdeburg
Brüſſel A Maneck tmann Kluge u Wollenberg a Berlin u Gutmann a

u Rabe a Leipzig
Frau Buddeberg u Frl Gerhardy a Bielefeld
Becker g Berlin Kauflente Jordan a Jlmenau Steeg
mann u Coßmann a Hamburg Vohndorff a Magde
biurg Fuchs m Frau g Querfurt Köhler m Frau a
Nichtewitz Prager u Ebeling g Berlin u Zuleger a

Angekommene Fremde vom 3 bis 4 Dezember
leben Fabrikdir Dr Cramer in Frau a Jobannestbal

m Frau g Wernigerode Dir Schön
feld n Knauff a Berlin Privatier Lederer m Frau a

Jng z Prere a Dresden u Radermacher ag
Fabr k C Wenbel a Friedrichsthal Dir

Ingenieur Schulze a München Kauf
Weber a Hamburg B Loeb

V Rudl a
a Dresden Lewy Hagſe Heine

uz Fabrikbeſitzer Bänſch g Lettin
Grundbeſitzer Clodt m Familie a Reval RNußland
Paſtoren Schlepper a Burgsdorf u Wienbeck a Nichte
wwitz Oberlehrer Pohle a Hamburg Rektor Leinung a
Mandeburg Lehrer Schulze Wattrach Müller Drebes

gdeburg Walther Hennicker Herkner
Sekretär Mann a n

räul

Wohnhaus
Nähe der Bahn über 600 verzinslich
iſt fortzugshalber zu verkauſen Off
unter D 908 an die Exped

Solid gebautes
III

im Fürſtental nachweislich mit 600
verzinslich in vornehmer geſfunder
Wohnlage mit herrlicher Anusſicht weg
Geſchäſtsvergrößernung zu verkaufen
Offerten unter B a 3514 an Rud
Moſſe Halle
In einer Kreisſtadt von ca 25,000
Einwohnern der Prouv Sachſen wird
für ein Agentur nnd Engros Ge
ſchäft der Kolonia waren Bäckerei
und verwandter Branche ein tüchtiger
brauchekundiger jnnger Mann für
Kontor und Veſnuch der Stadtkundſchaſt
per 1 Jannar 1906 geſucht

Offerten mit Gehaltsanſprüchen un
ter Beifügunn von Zeugnisabſchriften
und Photographie unter 6723 X
an die Exp d Ztg erbeten

In Mitte hieſ Stadt iſt ein ſeit langen
Jahren mit gutem Erſolg betrieb
Material u Kolonialw Geſchäft

verbunden mit Spiritnoſen und
Branntweinkleinhandel

mit oder ohne das vorhand Grundſtück
infolge Todesfalls des Beſtitzers ſoſort
zu verkauſen Näheres durch Herm
Ott Zeitz Kalkſtraße 23

an Beamte reellPaar u diskr auszul
Leb Verſ Abſch erwünſcht Offerten
beſörd sub L 1034 Daube Co
Leipzig

rn 34Forſterſtraße 4
berrſch Wohnung 1 April 1906 zu
vermieten Zu erfragen beim Hans
mann oder Deſſanerſtr 2

Peſtalozziſtraße 5
Mark 1 Januar zu vermieton
O Drebinger Burgſtraße 50

r Geiſtſtraſte 35
herrſchaftliche II Etage 5 Zimmer u
Zubehör Preis 700 4 p 1 April 1906
zu vermieten,

Zum 1 April wird geſucht
herrſchaftliche Etage

im Norden beſtehend aus 7 heizbaren
Zimmern u Zubehör Offerten unter

3417 an Nud Mofſſe Halle
Feine Moſelweinhandlung ſucht
in beſſeren Privat Kreiſen eingeführte
Perſöulichkeit Dame oder Herrn

als Vertreter
Angebote an Hansenstein Vog
ler A G Köln unter A V 765

In doppelter Buchführung durch
aus erfahrener Herr für einige Nach
mittage in der Woche ſofort geſucht
Offerten unter B d 35 17 an Rud
Moſſe Halle S
D Tücdhtig Maſchinenſchloſſer

welcher auch Pferdebeſchlag ver
i ſteht für dauernde Arbeit bald
B ageſucht
e Ziegelei Planenaer bei Ammendorf

40 tüchtige
Steinbrucharbeiter

auch Jigliener werden ſoſort bei ho
hem Lohn eingeſtellt
Oſtrauer Steininduſtrie

Vranz v Veoltheim
Oſtran Station Stumsdorf

Durch die
Arbeitsnachweisſtelle

des Vereins für Vollswohl
für weibliche Arbeiter u Dienſtboten

Halle a Salzargfenſtraſſe 2
Haus Leſehalle am Hallmarkt

finden Stellung zum 1 Jannar 1906
ungſer od ſeines Stubenmädchen

1 Stütze nicht unter 25 Jahren
welche kochen kann für alleinſtehende
Dame 16 jähriges jnnges Mädchen
als Stütze und Geſellſchaſterin zu
alleinſtehend Dame Berliny Dienſt
mädchen mit guten Zengniſſen eine
ältere Wirtſchaſterin mögl ſofort

ſuchen Stellung Dienſtmädchen Auf
wartungen Waſch Scheuerfrauen
Ausbeſſerin Arbeitsfrauen
Junges Mädchen 18 Jabre ans

anſtändiger Familie ſucht Stellung
als Stütze oder Kinder Fränlein
in beſſerem Hauſe

an Rudolf Mosse Leipzig Frau FürstenhauptNaumburg Burgſtraße 50

Pflege deine Maut
mit

KRombella
Das Entaücken aller Damen Aerzte Herren und Kinder
Unerreicht gegen rote spröde rissige aufgesprungene Haut

Oſeme Mit Kombeila Schönheit und Jugendfrische bis ins Alter

z Glättet Runzxeln und Falten in kurzer Zeit
Macht und erhält Gesicht und Hände rösigrart und sammetweich
Kombella fettet und Klebt nicht Tag und Nacht zu Verwenden
Tube 60 Pfo und I k Komhbena Seiſe nur Qualſität keine Packong

e M Stüex 50 Fr Zu haben in alen Apoiheren Orogeries Farſumerio

ne hcchhhccn Tc25Hochherrſchaftl Wohnnung II Etage
3 Zimmer mit reichlichem Zubehör BVad Gas elektr Licht per
1 April 1906 zu vermieten Delitzſcherſtr 12/13 Zu erfr im Kontor

e

v

z r rn an
Lebensverſichernngs Geſellſchaft

auf Gegenſeitigkeit
welche gußer der Kinderverſicherung keine Nebenbranchen betreibt hat wegen
Erkrankung des bisherigen Inhabers ihre

Sei EBPürreladädoen Halle z S
mit Bezirk nen zu beſetzen

Zu Ornaniſationszwecken
gewährt

Bevorzugt werden Herren die ſich auch verfönlich energiſch der
Akquniſition und Organifation widmen wollen ſowie kantionsfäbig ſind

Disketion zugeſichert
Ausſführliche Offerten erbeten unter J E G155 an Rudolf Moſſe

Berlin S W

Eine

ältere

wird reichliche finanzielle Unterſtützung

7 r J re 535 rh W c S elür Bücherbewitzer
Kein Verlust verliehener Bächer mehr
bei Benutzung meines gesetzl geschützt

Bücher Verleih
Kontroll Blocks

Bitte Prospekt verlangen
Otto Strube Barfüsserstr 11

dreſſiert mit ſicheren Erfolgun Gerlach Alten Anh

Ilandschuhe

Wildleder Plektriseh Gasheizung

üandsehohe tlodern Don Austalt
Stoff ſee Don 5 eIlandschuhe Inhaber Oeto Burkhardt

Gr Märkerſtr 17
Vorzüge Best eingeriehtete Anlage

a Gasheizung einzig am
Platzae, Saubere Inlett Wäscherei
Sorgkältige Reinigung Täglich in Betrieb

S e ee n lerz Bettfedern

S S

Wävehe ete

n u
g 7 Aenun e S
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e
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doſts R tVolßks Kaſfee Hallen
des Vereins für Volkéwohl

d am Leipziger Turme
II Alte Promenade MReitbahn

217 Moritzzwinger
V im Roten Turmin der früheren Hanptwache

e 22Herrlicher Vechſkeinſlügel
und e vorzügl erhalt Seidengnobelin

er z e Näh untr wer r n V V Vor dem Steintor Walhallag
S Alle fünf ſind geöffnet von frübPianino gebraucht für 200 Mark rn u r anzu verkauſen Schimmelstr 2 I Es wird verabreicht

W KaffeeEhe S KafgoMilchin vorzüglicher zFieiſchbrühe zu 5 PfgC azrWöaan friſcher Qualität 1

a Pfd 7,50 10 12 u 14 ßm XReunaungen große u Rieſen
in Doſen 4St 6 St 10 St 2c

Doel sardinen in gr Auswahl
r Ital Salat tägl friſch Pfd I

Selterwaſſer
Limongade

in IV
S

n ch Subve zu 10 Pfg
o t

ee e 2
II Rick Nachf e erGr Ulrichſtr 39 Fiſchhandlung s Parfümerien

e

kür denJeden SDſenstags hlachtefeſt

Hr Wuiele
Goetheſtraße 38

t

Weihnnachts isch
2 Idenl HonbigantJ Diviäntn von Wolf Sohn

Veora Violetta v Roger Galott
I Violetta Regia von LohseI Violette de arme v Pinaud

und Floramye und
Trèfle von Piver

sowie sämtliche bessere
Bau de Cologne Marken

liefert preiswert

E A P

3S Extra friſch
Hochf Angelſchellſiſch Pfd 301u 35 5
einer großer Schellfiſch Pfd 35 5
Fetter Kablian kopſlos Pſd 30
Fetter Seelachs kopflos Pfd 25
Fetter Schellſiſch kopſlos Pſd 35
Fiſch Kotelettes Pfd 35 u 40
Große RNotzunge Pfd 69 Ulrichstr GMittel Rotzunge Pfd 45 r
Grüne Heringe Pfd 18 20

ElbStinte Pfd 20 aPfahl Muſcheln 100 St 70 SchirmFriſche Nordſee Krabben Pfd 50 mit gebog grauer Krücke Sonntag im
II i X Gr lilrichſtr 39 Städt Muſenm Eichant abhandenHklCK KCHI Teleph 2307 gekommen Abzugeben daſelbſt oder

Charlottenstr 21, I

Familien Zladh richten

Krieger verein Allemania
Geſtern ſtarb im beſten Mannesalter unſer Kamerad

Herr W r
Als ein wirklich treuer und guter Kamerad iſt er von uns geſchieden
und werden wir ſein Andenken ſtets in Ehren halten

Halle den 3 Dezember 1905 Der Vorſtand
deBoe C Bee W en eFür die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme beim Hinſcheiden

unſeres teneren Entſchlafenen des Privatmanns

Hermann Alfred Sahnulze
ſagen hiermit herzliſagen b Lergitchen Dank trauernden Hinterbliebenen

t a
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e Bedeutender Pingang von Neuheiten
Graut Seide

Gr Steinstrasse 88

Glusen GSeide cSlusen Sammete

Keidenhaus Georg Schwarzzenberger
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Bruno Heydrichs Conservatorium

für Musik und Theater
T Halltesches Conservdtoriem

Poststr 21 Eigener Saal u Uebungsbühne Poststr 21
Die Schule bat den Zweck die Tonkunst in höchstem Kkünst

lerischstem Sinne zu pflegen und zwar
l Tonkünstler auszubilden insbesondere Opern Konzert

u Oratoriensünger sowie Komponisten Dirigenten In
strumentalisten Musiklehrer und sie mit allgemeiner musika
lischer Bildung neben der Fachbiidung au aistatten

2 Freunde der Tonkunst Dlettanten in das Kunstverständnis
einzuführen und sie zu kunstwürdiger Beherrschung einzelner
Zweige der Tonkunst anzuleiten2 der Jugencl falls sie eine berufiiche Ausbildung anstrebt eine
gediegene praktisehe und theoretische Grundlage zu geben oder
die Tonkunst insofern zu lehren als sie ein Teil der allgemeinen
Bildung ist

Klassen und Rinzel Unterricht
Eintritt täglich Geschwister Honorarermäseigungen

und Satzungen zu beziehen durch das Sekretariat

Bruno Ileydrich Direktor und Ilauptlehrer
früher Mitglied der Hoforchester Dresden und Meiningen

Herzogl süchs u Herzogl braunschw Hofopernsüänger
Komponist

Heldentenor d Stadttheater Cöln Frankfurt a/DI Halle S usw
Inhaber des Reiſe und Preisrengnisses e
Conscrvatorinms für Musik und Thenter in Dresden

Prospekte

Knisorsiile grosser Saal
Mittwoch den 13 Dezember abends s Ulr

Einmaliger Vortrag in deutscher Sprache von
2

o 0
Führer der sechwedischen Südpolarexpedition z

Zwei Jahre im Pive des Südpols
mit ca 100 Lichtbildern nach Originalaufnahmen

Karten zu 8 2 1,50 und 1 Mark in der
Hofinusikallenhandlung Reinkold Koche Atte Promenade 14 Fernspr 2129 n

H B V1 Dienstag den 12 Dezember 1905 abends S Uhr in den Thaliga
Feſtſälen

Geſelliger Rinſik Abend
b wird um Vorzeigung der Mitgliedskarte beim Eintritt in den Saal

ebets 2 Stadttheater Umtanſchkarten und Karten für das Neue Theater
für den 2 Spielabſchnitt 1905/06 können bis 12 Dezember in dem Zigarren
geſchäft des Herrn Rich Heinze Gr Steinſtr an der Poſt gegen Vor
zeigung der Milgliedskarte beſtellt werden Der Vorſtand

Moetropol Hotel al
Gr Steinſtr 64 Rudolf Dietrieh Fernruf 850

Wein u Büer Bestaurant l Ranges
Küche à Ia Dressel Berlin

Anstern Kaviar HummerSatsongemässe Spezialgertehte

Biere vom Faß
Patrizierbier aus der Ledererbrauerei Nürnberg
FVeht Pilsſener Bier I Aklien Brauerei PilſenLngerbler qus der Halleſchen Aktien Bierbraueret

Engl Porter Ale DölIn Gose

Restaurant 2 Türme Griſtrahe 23
Mittwoch den 6 Dezember

Grosses Schlachtefest
wozu ergebenſt einladet O Schoke

Verein gegen Armennot und Bettelei
Eingetr Vereiny

Mitglieder Perſammlung
Donnerstag den 7 Dezember abends S Uhr im Faale des Reſtaurants

zur Tulpe Alte Promenade 5
Tagesordnung

1 Vorlegung des Geſchäſtsberichts und der Bilanz für 1904/05
laſtung des Ztechntagfüihrert 3 Neuwahl des
waltungsrats 4 Wahl der Nechnungsprüfer 5 Genehmigung des Vor
anſchlags für 1905/6

Um zahlreichen Beſuch wird herzlich gebeten Gäſte ſind willkommen
Namens des Vorſtandes Prof Dr Loofs

Trivgiſch Sicher Geſchichls An Altertums Berein

Monats Verſammlung am Dienstag 5 re ver 8 Ubr abds im
Evaugel Vereinshauſe z 1 Prof ertzberg Entſlebung der Stadt und des Bistums Merſeburg 2 ortrag des Herru
Paſtor em Dr 8 eorg Schmidt Sgchſenburg Burg ſcheidungen II

92 Ent

Von

mang8 ce

Ioh xanſte grosso Posten

Wollene balbwollene und baumwollene

in jeder Preislage darunter

150 Stück warme
Schlafdecken Mollig

aus schwerem zweiseitigen Doppoel Velour

mit farbigen breiten Kanten

vollständig breit und lang
das Stück zum Ausnahmepreise

Wert bedeutend höher

l Herm In
am Lelpziger Turm

Beim Einkauf von 10 Mk an ein grösseres Paket

e nh t aOe

Sannatoräuumni Dr

EBa Heute z Bau Villa Priede
kür Vervenleidende und Hrholungsbedürftige
Kurmittel Elektrisches Licht Zentralheizung Komfort Sonnige WaldlageSommer un Winter besnent

ein eröffnet

ourd Ai Carr

gratis

HMBununerim za

Alle einsehläg

Prospokt

Stonotaehygraph Ceweollschaſt
zu alle a/S

Dienstag abends s Uhr eu Mebung im Verein okal Centra
Hotel Tolamtſtr

Allgem Hall Turnverein

gegr 186
Vorſitzender
A Scebach

Vergolder Neumarkt
ſtraße 7

TurnplanAbg 1 Jugendturner von 14 bis
18 Jahren Montag und Donnestag
abends 810 Uhr

Abtlg II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Montag und Donerstag
abends 10 Uhrin der ſiädt urnballe a Roßplatz

Abtla III ältere Herren Gefund
h J siag und Freitag

abends lhrAbtlg Damen Montag 8 bis10 Ubr b Damen Donnerstag 6 bis
Vorſtandes und des Ver g Uhra d rn von 14 Jahr

ta rt ſtädt Schul Turnhalle in der
Drevbauptſtraße

Abtlg VI Knaben von 14 Jahr
Sonntags 83 16 Uhr

ſtädt Turnhalle am Roßplatz
Anmeldungen werden entgegenge

nommen in den Turyräumen von den
Turnwarten undeden Turnleiterinnen

Der Vorſtand Schriſtlich bei dem Vorſienden

Aus wärtige Theater
Dienstag den 5 Dezember 1905

Altenburg Hoſtheater Marie dieTochter des Regimenis Hierauf
Ballett Divertiſſement

Deſſan Hofſthegter GaleottoErfurt Stadttheater Der Trompeter
von Säkkingen

Leipzig Neues Theater Maria Stnart
Altes Theater Der KHigenner

baron Leipziger Schauſpielhaus
Der Jubiläumsbrunnen Theater
am Thomasring JohannisfenerMagdeburg Sitadtideater Der Bar
bier von Sevilla

CafeRolanch
Täglich Konzert

der beliebten und bekannten
Origin Wioner Schrawmehn

Ganz neues heiteres Programm
Anfang 7 Uhr abends r

Sing AkademieSing Akademie
Dienstag den 5 Dezember abends

6 Uhr Uebung im Saale der Volks
schule

Moznavrt Omoll Messo
Amneldungen neuer singender Mit

glieder bei dem Königl Universitüts
Musikdirektor Hrn Professor Re ubke
Bernburgerstr 30 Vorm 10 11 Uhr
Schwidt ſcher gemiſchter Khor

Jeden Donnerstag von snende Reſtaurant Keiche
kanzler Leipzigerſtr Sangeskundige
Damen u Herren willk Anmeld da

Stadttheater flog
Dienstag de 5 Dezember

82 Ab Vorſt 2 V Beamtenk gültigDer Freiſchütz

Oper in 4 Akten von C M v Weber
Perſonen

Ottokar böhmiſcher Fürſt C Muth
Kuno fürſtl Erbförſter A Anmann
Agathe ſeine Tochter S Wolf a G
Aennchen eine junge Ver
wandte M Schreckera GKaſpar erſt Jägerburſche M Birkholz

Max zweit Jägerburſche G Becker
Sainiel,derſchwarzegäger J Binno

Ein Eremit M VreveyKilian ein reicher Bauer R Bölitcher

Erſte Brautjungfer E Fiebiger
Zweite Brantjungfer E SeidelDritte Brautjungfer M Keller
Erſter Jäger E LübbenZweiter Jäger F AmbergDritter Jäger G Jungk
Anfang /2 Uhr Ende 10 Ubr

O W Wo mee
Opt Juſtitnt o 9/10Opernglüäüfner und Feildstecherp

von Mk 5 bis Mk 206
Spezialtypen Goern TriédervBinocles Vags Fernox Aeiss

Relief Bosch FPerlux ote

Veues healer
Dienstag den 5 Dezember 1905

Letztes Gaſtſpiel Strindberg
EBnsemble

Totentanz II Der VampivMittwoch Kiülometerfresser

ſſaldalla bat
Dir Otto HerrmannAnf 8 Uhr Kaſſenöffn 7 D

Pollſtändig
e

nener Elite Spielplan
mit ſeinen HauptAttraktionen

Sascholſs
Original Kirgiſen Geſangs u r

Tanz Enſemble
les Originanx Elgonas
einzig daſtehender aymnaſtiſch

akrobatiſcher Akt

Remare et Rilay
mit ihrer urkomiſchen Geſpenſter

Pantomime
anderen nunr erſt

r 22

S

und den
J

a e
S

Atkr ſonen

Direktion Gustav oller
Durchſhlagenden Erfolg

Lachſalve un Lochſalve

erzielt das Deutſch Amerika c
niſche Enſemble mit dem graue
a dioſen wteehhW7 I Sh

h
Heitere Bilder n r ausdem Leben der Deutſch Amer
kaner in 4 Bildern von Adolf

Philipp
In Verlin über

500 Mal aufgeführt
Außerdem der brillante

Spezialitätenteil
v Zur Erlaugung auterPlätze wird hierdurch beſonders

e

VMurDa

Burean vormittags 112 Be
nachmittags 426Uhr hingewieſen
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